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Unterstützung für Demenzbetroffene 
Gesprächsgruppe für Angehörige neu 
auch in Escholzmatt -Marbach  
 
Das Alters- und Pflegeheim Sunnematte in Escholzmatt-Marbach bietet neu eine 
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz an. Damit wird im 
Entlebuch eine Lücke geschlossen. 
  
Es liegt an den Angehörigen von Menschen mit Demenz, zu entscheiden, zu organisieren, 
zu betreuen, zu pflegen und den nicht unerheblichen administrativen Aufwand zu 
bewältigen. Unterstützung und Hilfe bieten unter anderem die Gesprächsgruppen für 
Angehörige der Alzheimervereinigung Luzern und von Pro Senectute Kanton Luzern. In 
den Gruppen können Angehörige erzählen, zuhören, sich austauschen und gegenseitig 
unterstützen. Geleitet werden die Gesprächsgruppen von Fachpersonen. 
 
Die Gruppe in Escholzmatt-Marbach ist mit Unterstützung der Alzheimervereinigung 
Luzern und von Pro Senectute Kanton Luzern ins Leben gerufen worden und wird von 
einer speziell geschulten Aktivierungstherapeutin geleitet. Die Alzheimervereinigung und 
Pro Senectute führen gemeinsam bereits sechs Gesprächsgruppen für Angehörige im 
Kanton Luzern: in Luzern, in Emmenbrücke, in Hochdorf und in Sursee. Mit dem Angebot 
in Escholzmatt wird im Entlebuch eine Lücke geschlossen. 
  
 
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
in Escholzmatt -Marbach 
 
In der Regel am ersten Dienstag des Monats, 19.30 bis 21.30 Uhr 
Alters- und Pflegeheim Sunnematte, Sunnematte 1, 6182 Escholzmatt 
Begleitung: Margrith Bucher, Aktivierungstherapeutin 
Anmeldung: Tel. 041 487 70 80, E-Mail: aktivierung@sunnematte.ch 
  
 
Weitere Auskünfte/Kontakt 
 
Sandra Baumeler, Geschäftsleiterin Alzheimervereinigung Luzern 
Tel. 041 500 46 86, E-Mail: sandra.baumeler@alz.ch 
www.alz.ch/lu 
 
Ruedi Scherrer, Heimleiter Sunnematte, Escholzmatt-Marbach 
Tel. 041 487 70 70, E-Mail: ruedi.scherrer@sunnematte.ch 
www.sunnematte.ch 


